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Aufgabe
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erreichte Punkte

1
12


2
12


3
8


4
10


5+6
8










Gesamt
50







Note


Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 

Viel Erfolg

Bemerkungen:

1.
8051 Programm „Strauss1.ASM“ (12 Punkte)
SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___

Für die Ansteuerung von zwei Servomotoren ist folgendes Signal notwendig.
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Für einen ersten Test soll eine solche Signalform an P1.1 für Servo 1 und an P1.2 für Servo 2 ausgegeben werden. 

B ist die Impulsbreite: 0,5ms ( B ( 2ms.

Periodendauer: 20ms

Als erster Schritt wird ein Programm mit zwei festen Impulsbreiten für jeden Servo erzeugt. 

Wird Taster 3 betätigt, wird an beiden Servos die Impulsbreite von 0.5ms eingestellt.

Wird Taster 3 nicht betätigt, wird an beiden Servos die Impulsbreite von 2ms eingestellt.

a. Erstellen Sie ein Skizze für den Anschluß der Servomotoren.

b. Warum wird Taster 1 und Taster 2 nicht verwendet ?

c. Erstellen Sie ein Struktogramm oder PDL ( Program Design Language) für das Controller-Programm

d. Schreiben Sie das Programm in Assembler

e. Beschreiben Sie die notwendigen Schritte, um das Programm zu Debuggern.

Lösung a:

2. 8051 Programm „Strauss2.ASM“ (12 Punkte)
SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___
Die in Aufgabe 1 erzeugten Stellungen der Servomotoren sollen periodisch wechseln. Hierzu wird der jeweilige Wert - 0,5ms und 2ms - für die Dauer von 1 Sekunde an beiden Ports ausgegeben. 

Schreiben Sie ein Programm welches kontinuierlich nach einer Sekunde die Pulsweite von 0,5ms auf 2ms und wiederum nach einer Sekunde von 2ms auf 0,5ms ändert. Verwenden Sie hierzu das F0-Bit. Ist dieses Bit auf "0" wird jeweils die Impulsbreite 0,5 ms ausgegeben. Ist dieses Bit auf "1" wird jeweils die Impulsbreite 2ms ausgegeben.  

1. Erstellen Sie ein Struktogramm oder PDL.

2. Schreiben Sie das Programm in Assembler.

Lösung a.

3.
Prozessorwahl (8 Punkte)






SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___
Wählen Sie für die nachfolgenden Aufgaben den optimalen Prozessor / Controller (bzgl. Kosten - Programmieraufwand bei 1000 Stück) aus. Bitte begründen Sie Ihre Lösung.

a. Aufgabe: Zufallsexperiment

Bei einem Zufallsexperiment wird die Flugzeit einer Kugel erfaßt. Die Flugzeit beträgt zwischen 20ms und 60ms. Ein Impuls löst die Zählung aus. Ein weiterer Impuls übernimmt den Werte von Timer 2 in das Capture-Register

Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung des einzusetzenden Prozessors / Controllers an?

Prozessor / Controller: _______________________


Begründung:

b.
Aufgabe: Modelleisenbahn




Eine Modelleisenbahn hat drei Bahnhöfe. Fährt der Zug in den Bahnhof ein wird ein Kontakt betätigt. Über einen Sprachbaustein, welcher über 5 Bits angesteuert wird, wird eine Ansage ausgelöst.


Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung des einzusetzenden Prozessors / Controllers an?

Prozessor / Controller: ____________________________

Begründung:

c.
Aufgabe: Anzeige 
Für eine Sieben-Segment-Anzeige wird ein Maxim-Baustein mit D0-D7 und vier Chip-Select-Signalen angesteuert. Welchen Controller / Prozessor verwenden Sie ?

Prozessor / Controller: _____________________________

Begründung:

d.  Aufgabe: Kirchenklang

Für die Nachvertonung von Musik soll ein Raumklang wie in einer Kirche erzeugt werden. Welchen Prozessor / Controller setzen Sie hierfür ein ?

Prozessor / Controller:__________________________

Begründung:

4.
Timing Berechnung (10 Punkte)






SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___
Ein Baustein ( Anlage ICM7218B ) zur Ansteuerung von Sieben-Segment-Anzeigen wird Memory-Mapped, d.h. anstatt von RAM-Speicherzellen in den Speicherbereich ab 8000H gelegt. Für einen ersten Test wird der Baustein gemäß Bild 3.36. (Mikrocomputertechnik mit der 8051-Familie) anstatt des RAM verwendet. 

a) Zeichnen Sie das Blockschaltbild

b) Berechnen Sie das Timing für diese Schaltung.

 5.   µ-Controller (3 Punkte, jeweils nur eine Lösung) 
SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___
1.
Welche Register im 8051 sind 8 Bit breit?
a
R1, R0


b
PC


c
keine


d
DPTR 


2.
Eine A/D-Wandlung soll nur im Bereich zwischen 1,25 V und 1,5 V durchgeführt werden. Welche Bitkombination ist in das DAPR-Register zu schreiben ? 
a
0100


b
1000


c
Keine, da der Bereich größer 1 V sein muß


d
1000 0100


3.
Die direkte Adressierung des externen Datenspeichers kann mit folgendem Register durchgeführt werden?
a
DPTR


b
Akku


c
PSW


d
Mit keinem Register


4.
Welche Zahl stellt die Bitkombination 0011 1000 dar?

a
57


b
56


c
Oktal 56


d
64


5.
Welcher Controller der 8051-Familie hat zwei echte USARTs?

a
80C51


b
80C517 


c
80C535 


d
keiner der oben aufgeführten


6.
 Wählen Sie die maximale Zeit, die sich mit der Autoreload-Funktion des Timer 2 realisieren läßt.

a
250 Millisekunden


b
250 Mikrosekunden


c
Ca. 65 ms


d
Ca. 130 ms


6.
Allgemeine Fragen  (5 Punkte, jeweils nur eine Lösung)



SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"___
AUTONR 
Ein wesentlicher Unterschied zwischen Windows 95 und Windows NT besteht in:
a
Windows 95 basiert auf DOS


b
In der Oberfläche


c
Es können keine ZIP-Laufwerke bei NT verwendet werden 


d
Die Verwaltung von CDs ist bei Windows 95 auf 600MB beschränkt


AUTONR 
Das "Protokoll" entspricht beim Briefverkehr folgendem am besten:
a
Der Briefmarke


b
Der eigentlichen Information


c
Dem Umschlag mit Empfänger und Absender


d
Dem Klebstoff der Briefmarke


AUTONR 
Welche Vorteile hat ein MMX-Prozessor gegenüber einem normalen Pentium Prozessor.
a
Die Algorithmen für Kompressionsverfahren sind für Multimedia optimiert.


b
Die MMX-Prozessoren verbrauchen weniger Energie bei höherer Taktrate


c
Der Unterschied liegt in der Datenübertragungsrate 


d
Die Anschlüsse sind leichter zu löten


AUTONR 
Welcher Port des 80C535 wird für den Anschluß anTimer 2 verwendet?  

a
Port 1


b
Port 6


c
Port 5


d
Port 7


AUTONR 
Welcher Controller ersetzt in Zukunft den 80535-Controller 

a
80166


b
80167


c
80321


d
80C515


AUTONR 
Welcher Unterschied besteht zwischen einem Controller und einem Prozessor?

a
Jeder Prozessor hat ein Register mehr 


b
Der Takt wird von extern erzeugt


c
Keiner


d
Ein Controller beinhaltet einen Prozessor, aber ein Prozessor ist noch kein Controller


AUTONR 
Welches Register ist nicht im 8051 vorhanden. 

a
PSW


b
DPH, DPL


c
ADDAT


d
B-Register


AUTONR 
Die CAN-Bus Einheit des 80535-Controllers kann folgendes:

a
Über 1200m mit 1Mbit/s arbeiten


b
Über Polling angesteuert werden


c
Nichts


d
Alle Kommunikationsprotokolle des Internets


AUTONR 
Die Überhitzung eines Prozessors kann sich folgendermaßen bemerkbar machen?

a
Der  Stromverbrauch steigt. 


b
Die Kontakte an der Steckdose werden warm


c
Durch „Piepsen“ 


d
Durch Löschen von speziellen Sektoren auf der Festplatte


AUTONR   Welche Abkürzung bezeichnet den Programm - Speicherbereich des 80C535 ? 


a
CSEG


b
XSEG


c
ISEG


d
BSEG
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